
	

	

	

Frohe	Weihnachten	wünscht	der	RT-Marburg.	

Text:	Hans-Otto	Kropp;	Bilder	von	den	Mitgliedern	des	RT-Marburg;																										
Homepagegestaltung	René	Bergmann	

Wie	in	den	letzten	Jahren,	so	auch	in	diesem	Jahr,	sind	die	Mitglieder	und	gern	gesehene	Gäste	des	
RT-Marburg	auf	Weihnachtsmarktfahrt	gegangen.	

Diesmal	hatte	unser	langjähriger	Busfahrer	und	Mitglied	Herrmann	eigennützig	das	Lenkrad	aus	den	
Händen	gegeben	und	Andreas	Schein	fuhr	die	gutgelaunte	und	harmonische	Gruppe	sicher	durchs	
Hessenland.	Die	Fahrt	war	mit	allerlei	Überraschungen	gespickt.	So	gab	es	nicht	nur	einen	perfekten	
Bordservice	in	Person	von	Acki	und	Michaela	die	die	Getränke	an	die	Plätze	brachten,	sondern	auch	
viele	selbstgebackene	Leckerrein	aus	der	Weihnachtsbäckerei	von	Maria.	Auch	die	Sektspenden	
haben	ihre	Abnehmer	gefunden.	Darüber	hinaus	gab	es	zum	Abschluss	auch	noch	eine	Überraschung	
von	Michael,	der	Nikoläuse	verteilte.	

	



	

Unser	erstes	Ziel	war	die	Klassikstadt	Frankfurt	mit	dem	Besuch	eines	ganz	besonderen	
Weihnachtsmarktes.	

Dieser	Weihnachtsmarkt	stand	ganz	im	Zeichen	alter	Automobile	und	hatte	allerhand	nostalgisches	
zu	bieten.	Im	Innenbereich	der	Klassikstadt	hatten	Händler,	Sammler	und	Künstler	Stände	mit	
interessanten	Angeboten	und	im	Außenbereich	wurde	umfangreich	an	das	leibliche	Wohl	gedacht.			

	

	 	

	

	

	

	

	

	

	

	



	

	

	

	

	

	 	



	

	

	 	

	



	

	 	

	

	

	

	



Anschließend	ging	die	Fahrt	weiter	zum	Sternschnuppenmarkt	in	Wiesbaden.	In	der	Nähe	des	
hessischen	Landtages	lag	der	Duft	von	Anis,	Zimt,	Bratwurst	und	Glühwein	in	der	Luft.	Keiner	konnte	
sich	den	Verlockungen	entziehen	und	aß	und	trank	was	der	Markt	so	hergab	

	

	

	 	

	

Zur	fortgeschrittenen	Stunde	wurde	die	Heimfahrt	angetreten	und	unser	RT-Leiter	Axel	dankte	allen	
die	zum	Gelingen	dieses	wunderschönen	Tages	beigetragen	hatten.	Die	Teilnehmer	waren	sich	einig,	
es	war	nicht	nur	ein	schöner	Ausflug	des	RT	Marburg	sondern	auch	zu	erkennen,	dass	der	
Zusammenhalt	und	die	Stimmung	im	RT	hervorragend	ist.	Alle	freuen	sich	auf	die	kommende	
„Cabrio-Saison“	und	im	nächsten	Jahr	auf	die	Weihnachtsmarktfahrt,	deren	Ziel	noch	festzulegen	ist.	


